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Heimspiel – highQ beim ÖPNV-

Zukunftskongress 
Der ÖPNV-Zukunftskongress (früher Innovationskongress) fand zum zweiten Mal unter 
neuem Label in Freiburg statt. Wie bei jeder Mobilitätsveranstaltung im 
Kongresszentrum Konzerthaus war highQ erneut als Aussteller und Kongressteilnehmer 
präsent.   
 

Der vom Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg veranstaltete und gemeinsam mit der 

Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg organisierte Kongress stand in diesem Jahr unter 

dem Motto „Neue Mobilitätskultur entwickeln“. Ganz in diesem Sinne haben wir auf dem 

Kongress unsere innovativen digitalen Lösungen der highQ MobilitySuite vorgestellt. Das 

gemeinsame Ziel ist, die Verkehrswende voranzubringen und eine nachhaltige Mobilität zum 

Nutzen der Gesellschaft zu schaffen. 

 

 
(Bild: Christian Disch, Dr. Katharina Peine, MdL Winfried Hermann BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN - baden-

württembergischer Verkehrsminister, Werner Linnenbrink; Quelle: highQ) 

 

Über unsere highQ MobilitySuite-Mobilitätsplattform werden die Menschen auf 

ressourcenschonenden Wegen an ihr Ziel geleitet.  Mit ihren offenen, standardisierten 



   
Schnittstellen lässt sich die Mobilitätsplattform flexibel an jeden Mobilitätskontext anpassen und 

ermöglicht Partnern eine einfache Anbindung Ihrer Serviceleistungen, wie z.B. ÖPNV-Routing und 

-Ticketing, die Einbindung von Car- und Bikesharing, E-Scootern oder Lastenrädern.  

 

Mit dem Mobilitätslotsen der Suite, der mytraQ-App, können die vielfältigen 

Mobilitätsdienstleistungen mit jedem handelsüblichen Smartphone genutzt werden. Durch den 

Datenaustausch und die Vernetzung der Verkehrsteilnehmenden, ihrer Fahrzeuge und der 

Umgebung wird die Mobilität auf ein neues Niveau gehoben. Wesentlich hierfür sind die nahtlose 

Verbindung von Routenfindung, Reservierung, Buchung und bargeldloser Bezahlung 

unterschiedlicher Verkehrsangebote sowie ein KI-gestütztes Echtzeitsystem für die 

Verkehrsplanung, das sich flexibel an jeden Mobilitätskontext anpassen lässt. 

 

Der Tradition der letzten Kongresse folgend, konnten wir erneut viele Elemente live präsentieren. 

Als Neuerung gab es insgesamt 15 Praxis-Sessions am zweiten und dritten Kongresstag.  Der 

ÖPNV-Zukunftskongress war erneut die ideale Plattform, um zu Hause in Freiburg unsere 

Lösungen und Services einem breiten Publikum vorzustellen. Und erneut hatten wir einen 

freundlichen Austausch mit Winfried Hermann, unserem baden-württembergischen 

Verkehrsminister. 

 

„Sehr spannende Themen“, fasst unsere Kollegin Dr. Katharina Peine, Head of Product &  

Innovation, zusammen. „Einerseits zu den vielfältigen Schwierigkeiten, aber auch 

Möglichkeiten der Finanzierung des ÖPNV, inklusive eines Blitzlichts zum Mobilitätspakt. 

Andererseits zahlreiche Impulse rund um den Einsatz von Künstlicher Intelligenz im ÖPNV-

Kontext. Hier konnte ich einige Anregungen auch für unser Forschungsprojekt @AIAMO - 

Artificial Intelligence And Mobility - mitnehmen. Besonders eindrücklich fand ich das Bild 

vom 'ÖPNV als Orchester', das MdL Herrmann während der Eröffnungsrede gezeichnet hat 

– ein treffender Vergleich für die notwendige Koordination und Zusammenarbeit aller 

Akteure.“ 

 

Darüber hinaus hatten wir im Rahmen des Kongresses erneut die Möglichkeit, unser 

europäisches Herzensprojekt EDIH Thuringia vorzustellen und werden die dort begonnenen 

Gespräche zum Digitalcheck und den Leistungen des Digitalisierungs-Hubs fortsetzen.



   
Über highQ Computerlösungen GmbH 

 

Das 1996 in Freiburg gegründete Software-Unternehmen unterstützt Kommunen, 

Verkehrsbetriebe, Unternehmen und Finanzinstitute mit innovativen IT-Lösungen bei der Planung, 

Durchführung, Optimierung und Überwachung ihrer Aufgaben. Im Bereich Mobilität will highQ 

dazu beitragen, den Verkehr flüssiger und umweltfreundlicher zu gestalten. Im Mittelpunkt steht 

dabei das Konzept der Mobilitätsplattform, die verschiedene Mobilitätsdienstleister digital 

vernetzt. Mit innovativen digitalen Lösungen soll die Verkehrswende vorangebracht und eine 

nachhaltige Mobilität zum Nutzen der Gesellschaft geschaffen werden – wir nennen das Social 

Mobility. Zurzeit beschäftigt highQ über 70 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an den sechs 

Standorten Freiburg, Berlin, Frankfurt, Hamburg, Stuttgart und jetzt auch in Weimar. 
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